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Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
B elrlin den 3V Juni

Der Kaiser hat wie man der Elberf Ztg aus
Koblenz schreibt am 27 Juni dem zu Em in Audienz
empfangenen Ober Bürgermeister Lettner von Koblenz zu
gesagt am 4 Juli einen feierlichen Fackelzug daselbst ent
gegenzunehmen zur Feier des 25jährigen Jahrestages der
Ankunft des Kaisers und der Kaiserin damals Prinz und
Prinzessin von Preußen in Koblenz

Der Kaiser empfing gestern in EmS den Wirklichen
Geh Rath Freiherrn v Gerolt den Handels Gerichts Prä
fidenteu Herrn v Ehrern aus Barmen und den Baron
v Erlanger und zog diese sowie jden russischen Erzpriester
Tatschaloff den Bürgermeister Brodzina aus EmS und den
Polizei Präsidenten v Madai zur Tafel

Der Kaiser hat die Kur in Ems in der vorigen
Woche regelmäßig und mit erfreulichem Erfolge fortgesetzt
und dort wiederholt den Besuch seiner Gemahlin empfangen

Der Kaiser gedenkt am Sonntag 4 Juli Nachmittags
EmS zu verlassen sich zunächst zum Besuch bei der Kaiserin
Augusts nach Koblenz zu begeben und dort bis zum 7 Juli
zu verweilen Von da will Se Majestät nach Karlsruhe
gehen um der Feier der Großjährigkeit seines älteste
Enkels des Erbgroß Herzogs Friedrich Wilhelm von Baden

geb am 9 Juli 1857 beizuwohen Am 10 Juli dürfte
sich der Kaiser mit der großherzoglichen Familie nach der
Insel Mainau im Bodensee begeben am 12 Juli aber
die Reise nach Jschl zum Besuche des Kaisers von Oester
reich antreten Am 16 Juli gedenkt Se Majestät die Kur
in Gastein zu beginnen

Ofsiciös wird geschrieben Die Berichte über die
Reise des Kultusministers Falk haben hier in Regierungs
kreisen sehr überrascht Man hatte ei so mächtiges Her
vortreten der Shmpathieen auch seitens der Bevölkerung in
den großen Städten kaum erwartet Es bedarf kaum der
Versicherung daß die in einigen Zeitungen der Reise zu
geschriebene demonstrative Bedeutung den Absichten des
Ministers gewiß fern gelegen hat Das so entschiedene
Hervortreten der sympathischen Kundgebungen hat sicherlich

auch den Minister überrascht Dasselbe wird als ein
Symptom für die Stimmung in den bürgerlichen Kreisen
der Rheinland allerdings von erheblichem Gewicht sein

Au dem Flottenmanöver bei Swinemünde ist im
speziellen Auftrage des französischen Marineministers ei
Berichterstatter dorthin beordert worden der Offiziersrang
in der Flotte Frankreichs einnimmt Der interessant Herr
reist in bürgerlicher Kleidung und spricht die deutsche Sprache
beinahe acceutsrei

ES tauchen immer von Neuem Gerüchte über eine
bevorstehende wesentliche Erhöhung des Militäretats auf
ohne daß jedoch zu erkennen wäre auf welche reelle An
haltspuukte sich dieselbe stützen Positives und Zuverläs
siges dürste in dieser Beziehung schwerlich in die Oeffent
lichkeit gedrungen sein Alles was wir haben in Erfah
rung bringen können beschränkt sich darauf daß die für die
großen militärischen Bauten bewilligten Summen nicht aus
zureichen scheinen und deshalb erhebliche Nachtragsforde
rungen nöthig werden dürften

Die neue Proviuzialordnung für die Provinzen
Preußen Brandenburg Pommern Schlesien und Sachsen
soll bekanntlich mit dem 1 Januar 1876 in Kraft treten
Schon im Laufe des Jahres 1875 aber soll zur Wahl der
Mitglieder der neuen Provinziallandtage geschritten werden
Nach endgültiger Allerhöchster Bestätigung des Gesetzes
werden daher die näheren Anordnungen in dieser Beziehung
zu treffen sein Vermuthlich werden wie die Prov Korr
mittheilt die Wahlen im Monat October d I stattfinden
Auch die Berufung der neuen Provinziallandtage wird nach
demselben Blatt voraussichtlich für die ersten Tage des
nächsten Jahre erfolge können

Der heutige Staats Anzeiger enthält das Gesetz
betreffend die Aufhebung der Artikel 15 16 und 18 der
Verfassungsurkunde vom 31 Januar 1850

Der Bau des in den Besitz des deutschen Reiches
behufs Erweiterung des Auswärtigen Amtes übergegange

nen ehemals Radziwlllschen Palais wird mit großem Eifer
betrieben da dasselbe in dem icht unbedeutende Umbau
sch bis zum Spätherbst fertig gestellt werden soll damit

Fürst BiSmarck bei seiner Rückkehr vom Urlaub dort gleich
Wohnung nehmen kann

Der Geheime Ober Regierungsrath Eck Direktor
im Reichskanzleramt ist neuerdings in nicht unbedenklichem
Maße an einem Fußleiden erkrankt so daß er daS Zimmer
hüten muß Seine Vertretung während der Dauer der
Krankheit hat der Präsident des Reichskanzleramts Staats
minister Vr Delbrück selbst übernommen

Wie die Pro Korr mittheilt wird die Preu
ßische Gesetzsammlung schon in den nächsten Tagen und
Wochen eine Reihe der in der letzten LandtagSsession be
rathenen Gesetze nachdem dieselben die Allerhöchste Bestäti
gung erhalte amtlich verkünden An das zunächst ver
öffentlichte Gesetz über die Vermögensverwaltung i de
katholischen Kirchengemeinden das nach den wiederholten
und bestimmten Versicherungen der K StaatSregierung
seinem Wesen und seinen Grundbestimmungen ach lediglich
ein organisatorisches also ein außerhalb des gegenwärtigen
kirchlich politischen Streites liegendes Gesetz ist und sei
soll knüpft das halbamtliche Blatt folgende Bemerkungen
In der Hand der geistlichen Oberen wird es nunmehr

liegen ob die Durchführung auch dieses Gesetzes unter der
geordneten Mitwirkung der bischöflichen Behörde oder ohne
dieselbe erfolgen soll ob mithin das Gesetz welches an und
für sich kein Gesetz des Kampfes ist in da Bereich des
kirchlichen Kampfe hineingezogen werden soll Einer der
bedeutendsten katholische Abgeordneten wie gerade bei der
Berathung dieses Gesetzes die Gegner darauf hin eS sei
nicht nöthig und nicht wohlgethan immer alles unbedingt
und absolut auf die Spitze der Principien zu stellen da
erschwere jeden Ausgleich im höchsten Maße den man
könne im Leben sehr oft sich vertragen sich in einander
schicken indem man dabei die Principien auf sich beruhen
lasse Die Beherzigung dieser Lehre würde der katholischen
Kirche gerade dem vorliegenden Gesetze gegenüber nicht
schwer werden könne die Nichtbefolgung aber würde die
Stellung der geistlichen Behörden zur kirchliche Vermögens
verwaltung bis auf Weiteres durchaus erschüttern ES ist
natürlich daß unter solchen Umständen gewisse Gerüchte
und vermeintliche Anzeigen in Betreff der Bereitwilligkeit
der Bischöfe zur Mitwirkung bet Ausführung deS Gesetzes
leicht Glauben finden Die nächste Zeit wird Aufklärung
darüber schaffen in wieweit es sich dabei um wirkliche Ent
schließungen handelt und ob die Bischöfe i der That den
Boden kirchlichen Friedens zunächst bei diesem wichtigen
Gesetze betreten wollen Es würde dies auch unzweifelhaft
auch über dies Gesetz hinaus von Bedeutung sein

Die päpstlich offiziösen Blätter bringen den Wort

S

Tödtliche Liebe
Novelle von Eduard Heftermann

Fortsetzung

Nicht normal keineswegs normal Sie sollten sich
schone rief besorgt Oudin Ihr würdiger Oheim lebt
in größter Sorge um Sie Sie sollte um der Ihren
Ihrer Freunde willen, seine Stimme kla g bewegt

doch nicht so leichtsinnig mit Ihrer Gesundheit umgehen
Sie wissen wie theuer Sie uns Allen sind Nun haben
Sie sich heute zweifellos stundenlang mit aufregender Lectüre
beschäftigt haben vielleicht am Clavier kurze Zeit zugebracht
und wollen nnS am Ende gar noch den Beweis liefer
Sie befänden sich recht wohl Ich söge Ihnen Sie find
leidender als Sie glauben heute zumal Ihr ganze Ner
vensystem ist asficirt Ihr Auge hat Etwas von fieberhaftem
Glänze und Sie wollen uns durch eine erborgte Leben
digkeit und Sorglosigkeit von Ihrem Wohlbefinden über
zeuge Sie täuschen weder den Arzt noch den wohlwollen
den Freund

Fran oise hatte während dieser Worte den Mann der
Wissenschaft ernst betrachtet jetzt leuchtete ihr Auge in in
tensivem Feuer auf Sie zog ihre Hand die der Arzt
fortwährend hielt nicht aus der seinen im Gegentheil sie
preßte dieselbe heftig

Heut ist der Todestag meiner Mutter, sagte sie
dann und ihre Stimme zitterte

Sie sollten die Vergangenheit ruhen lassen, erwiderte
er bewegt was nützt es durch ihre traurige Oede zu
schweifen Leben Sie im Sonnenglanze der Gegenwart
welche Sie so heiter umgiebt Der Haß ist ein trauriges
und einer großen Seele unwürdiges Gefühl Sie sollten
ihm entsagen und der Liebe leben aber, setzte er ach

i einer Weile hinzu während er das Haupt ein wenig sinken
lkß Sie find so kühl so kühl Herr de Larsonnier
ist ver Einzige für den Sie Gefühl haben

Die Natur hat es mir zur Unmöglichkeit gemacht
meine Gefühle zu zersplittern, versetzte düster blickend
Fravyoise ich will NichlS halb sein Alles ganz Mein

Herz hat sich zu einer wahren vollen energischen Liebe
nicht aufschwingen können ich verachte den Selbstbetrug
der ein paar Gran Neigung für Liebe hält ich habe mir
eine andere Idee von diesem Gefühle entworfen und
wahrhaftig we n ich jene Idee nicht einst als eine Wirk
lichkeit vor mir sehe so will ich mein Herz durch eine übel
verstandene Empfindung nicht molestiren Da lobe ich mir
meinen kräftigen ehrlichen Haß Schade daß mir die
Person dazu fehlt daß der ewige Richter sie meiner rächen
den Hand entzogen hat

Gnädiges Fräulein unterbrach eutsetzt Oudin
Reden Sie nicht ich weiß was Sie sagen wolle

fuhr Franyoise fort ich biu nicht wie die Andere meine
Geschlechts ich will nicht mit demselben Maßstabe gemessen

werden Ich will in meiner Welt leben lebt Ihr in
Eurer ich störe Euch nicht u d will von Euch nicht ge
stört werden

Aber Sie machen sich kleiner als Sie sind das wer
den Ihre Freunde nicht gestatten, warf Oudin ein

Nicht erwiederte Fran oise und e schien al sei
sie plötzlich nicht mehr bet der Sache ihre Hand fuhr durch
die Blätter eines Albums da eben ihr aus dem Tische
lag Als sich ihr Ange wieder auf den Arzt richtete war
derselbe wie geblendet von dem warmen Glänze desselben
iuuig ruhte ihr Blick auf seinem treuen Gesichte

Sehen Sie mein guter Doctor sagte sie dann
man hat mich mit einer Menge von Personen ver ver

schiedensten Art umgeben zu dem Zwecke damit ich in und
bei ihnen Welt und Leben die Beziehungen des Einzelnen
zu den Andern die Rückwirkung ihrer Meinungen und Hand
lungen u s w studiren soll damit ich mir ein Conglomerat
bilden soll von dem ich behaupten kann das ist die Summe
alles menschlich Vorhandenen Man hat mich mit erfahre
ne und gewandten tale tvollen ja genialen Menschen um
gebe und ich darf anerkennen daß der Zweck nicht ganz
unerreicht geblieben ist aber während ma geistig vo alle
Seiten aus mich eindrängte hat man mein Herz al ein
der Bildung unbedürftig Diug behandelt al eine Pflanze
die auch ohue Wartung gedeiht und nun sehen Sie was

daraus geworden ist Die Welt hat sich meinem Herze
anders dargestellt als Ihr sie seht da Ihr nicht verstan
det diesem Herzen Anknüpfungspunkte zu bieten hat es
seinen Flug für sich gemacht Sie hielt inne nach einer
Weile fuhr sie fort Ich muß in diesem Augenblicke an
Herrn de Grousset denken

Der Arzt wurde sehr bleich
Fräulein de St Remy Sie täuschen uns, sagte er

mit erstickter Stimme Sie lieben den Chevalier
Franyoise beachtete kaum seine Einwurf Diese

kleine Welt mit ihren kleinen Sorgen, fuhr sie träumerisch
fort und dieser Chevalier mit seiner verknöcherten Seele
und seinem in Spitzfindigkeiten ertränktem Gemüthe ist Einer
der Vorkämpfer für der Menschheit große Sache Und unter
solcher Umgebung soll man lieben da soll man seinem Her
ze sagen lassen Siehe das ist das Vorzüglichste was die
Welt an seelischen Elementen bietet darunter hast du zu
wähle sei nicht allzu prätentiös die Welt ist ja unvoll
kommen und der Mensch gewöhnt sich au Alles Ja wshl,
fuhr sie plötzlich auf machen wir die Probe

Ihr Blick war wieder fest auf de Doctor gerichtet
der sie ängstlich betrachtete Sie regen sich zu sehr auf
mein theures Fräulein Sie werden abwechselnd bleich und
roth Sie erfülle mich mit höchster Sorge

Ja Sie find ein guter Mensch Doctor unterbrach
ihn Franyoise Sie haben eS mir mehr als einmal be
wiesen Sie haben mir da Leben gerettet durch ihre Wis
senschaft so sagt man und ich bin die Erste die die Ver
dienst anzuerkennen hat Sie machte eine Pause Außer
dem mein Oheim wünscht daß ich mich nach einem
stärkerem Arm umsehe al dem seinen mich in dieser un
ruhvollen Zeit zu schütze Er hat wohl Recht denn er ist
alt und das Alter hat ihm viel vo seiner klaren Denk
kraft genommen so lassen Sie mich denn einen Ent
schluß fassen der Sie hoffentlich nicht überraschen wird
treten Sie einen Schritt oder zwei näher an mich heran
mein Freund

Der Arzt stand wie erstarrt vor dem jungen Mädchen
mit der schmalen Ha d fuhr er über seine heiße Stirn



laut der Rede welche der Papst bei der Feier des Jahres
tages seiner Thronbesteigung einer Deputation römischer
Adliger hielt Die Rede ist zunächst bemerkenswerth indem
sie die Bemühungen konstatirt zwischen Italien und dem
Vatikan eine Verständigung herbeizuführen die von Pio
Nono entschieden zurückgewiesen werden Der Papst hat
seiner satyrischen Ader wieder einmal freien Lauf gelassen
und Viktor Emanuel das italienische Parlament und Heer
mit seinem Spotte überschüttet Graf Arnim wurde sogar
mit dem biblischen Achitophel verglichen der in der Ge
schichte Davids eine so zweideutige Rolle spielt Ueber
Deutschland im Allgemeinen sprach der Papst kein Wort
nur der Feier des 16 Juni in Baiern gedachte er rüh
mend wahrscheinlich hat er von Herrn v Lutz und dem
Verbot der Prozessionen dort nichts gehört Mit großer
Begeisterung aber ließ sich Pius über die französischen Zu
stände aus die Herz Jesufeier und die Freizebuug des
Unterrichtes die er wie billig in seiner Betrachtung zu
sammenfaßte

Vom 1 Juli ab cürfen Banknoten welche auf
Beträge von 50 M oder darunter lauten seitens der Bank
von welcher sie ausgestellt sind nicht mehr ausgegeben auch
dürfen solche Banknoten von anderen Banken nur an die
ausstellende Bank in Zahlung gegeben oder bei derselben
zur Einlösung präfentirt werden Der Ersatz kann nicht
durch Reichskassenscheine erfolgen denn an Reichskassen
scheinen soll nicht mehr sondern es sollen 18 Millionen
Thaler oder 54 Millionen Mark weniger als das zur Zeit
noch zirkulirende Staatspapiergeld ausgegeben werden und
man darf erwarten daß alsbald nachdem die Banken außer
Stande sind durch Vermehrung der Banknoten in kleinen
Appoints die Einziehung eines Theiles des Staatspopier
geldes unwirksam zu machen auf die schleunige Vermin
derung der Zirkulation an Papiergeld hingewirkt werden
wird Auch der Ersatz durch Silbergeld wird immer schwie
riger die Einziehung des Silbergeldes ist zwar langsam
aber stetig vorangegangen und mehrfache in letzter Zeit ge

troffene Anordnungen die Außerkurssetzung der Gülden
st ücke das Zurückbehalten der Thalerstücke werden ihr
einen rascheren Fortgang geben

Im Jahre 1788 erließ die kurmiinzische Regie
rung eine Cirkularverfügung an sämmtliche Aemter und
Schultheißen deren Wortlaut wir dem neuesten Rhein
Kurier entnehmen

Kurs Mainzische Landes Regierung
Wir haben Uns durch eigends eingezogene Tabellen

von dem Nahrungs und Sittenverderblichen der von den
kurfürstlichen Unterthanen in so großer Anzahl geschehenen
Wallfahrt nach Wallthürn ganz zu überzeugen gesucht und
in dieser Abficht auch bereits die erforderliche Einleitung ge
troffen diesem allgemein schädlichen Unheile durch zweck
mäßige Vorkehrungen nach und nach abzuhelfen Wir unter
sagen diesem nach nicht allein sämmtliche auf dem platten
Lande in dieser Absicht augestellte Kollekten sondern erthei

len auch hiermit sämmtlichen kursürstl Beamten die stille
Weisung diejenigen Unterthanen welche dem ungeachtet auf
derlei entfernte Wallfahrten Kösten verwenden in der Zah
lung der herrschaftlichen Schuldigkeiten schärfer als nicht
die übrigen Unterthanen anzugehen auf die stracke Befol
gung dieser Unserer mit der Beßten Abficht getroffenen
Entschließung fest zu halten und die Anzahl der wallfahren
den Unterthanen in einem richtigen und zuverlässigen tabel
larischen Verzeichnisse kurfürstlicher Regierung vorzulegen

Mainz am 29 April 1788
gez Freyherr von Frankenstein

Xgez vt I M Kissel Regierungs Sekretarius
Also schon vor fast 100 Jahren bezeichnete eine katho

lische eine erzbischöfliche Regierung die Wallfahrte nach
Walldüren als ein allgemein schädliches Unheil, als

nahrungS und sittenverderblich und suchte sie zu verhindern
Swinemiinde 29 Juni Heute Nachmittag 2 Uhr

lichteten die Panzerschiffe König Wilhelm Kaiser Krön
Prinz der Aviso Dampfer Falke und die Korvette Me
dusa die Anker um der letzteren welche wie es heißt mit
dem Prinzen Friedrich Karl am Bord die Reise nach Bergen
in Norwegen antritt das Geleite zu geben Manöver
fanden heute nicht statt sondern nur Signalübungen

Swinemiinde 30 Juni Heute Mittag zwischen 11
und i/zl Uhr fand das Landnngsmanöver des hier befind
lichen Geschwaders und nach dessen Schluß eine Parade
der bei dem Manöver thätig gewesenen Marinetruppen statt
Der Kronprinz kehrt heute Abend zwischen 8 und 9 Uhr
nach Stettin zurück

Z romberg Ende Juni Ich bin in der Lage Ihnen
einWchst charakteristisches Zeichen von der Volksstimmung
im Poicnschen mitzutheilen In einem wenige Meilen von
hier entfernten Landstädtchen ließ ein Kaufmann im vorigen
Jahre für 600 Mark Photographien vom Exerzbischof
Grafen Ledochowski anfertigen um dieselben an das

So kommen Sie doch ermunterte lächelnd
Franyoise

Mechanisch trat der Arzt an sie hinan
Sie ergriff seine Hand und zog ihn zu sich nieder

so daß seine Stirn ihre Wange berührte und das Parfüm
ihres seidenen Haares ihn umdustete

Wollen Sie der Gemahl Franyoisens de St Remh
werden fragte sie leise

Oudin sank fast bewußtlos vor ihr nieder
Sie tödten wich seufzte er ich war nicht

vorbereitet in die Pforten des Himmels einzutreten
Sie legte ihre vollen weißen Arme um seinen Hals

und küßte ihn auf die Stirn
Ich empfinde keine leidenschaftliche Liebe für Sie,

sagte sie aber ich schätze Sie hoch und Sie sind der ein
zige an den ich mein Lebensloos ohne Widerstreben kette

Fortsetzung folgt

7K0

Landvolk zu verkaufen Der Kaufmann glaubte um so
mehr ein gutes Geschäft zu machen als einerseits die pol
nischen Bauern zu Käufen von dergleichen kirchlichem Krims
krams sehr geneigt find andererseits in den polnischen
ultramontanen Zeitungen von der Anhänglichkeit des Volkes
an den Grafen Ledochowski fort und fort deklamirt wurve
Und was ist der Erfolg der Spekulation gewesen Der
Kaufmann setzte trotz eifriger Kolportage nur wenige Bilder
ab Die Sache wollte offenbar nicht ziehen Der Mann
kam dann auf den Gedanken daß die schlichte Photographien
farbe vielleicht die Bauern nicht anlocke Er ließ daher
seine Ledochowskis bunt anpinseln Vergebens Die Bauern
kauften den Buntrock auch nicht Was nun Es wird ein
beliebiger Heiligenname darunter gesetzt und ein Heiligen
schein um den Kopf gestrichen so wandert die Waare auf
Galiziens Märkte Das Vortheilhafte dieser Heiligen
Industrie klar zu stellen bleibe der Nationalökonomie über
lassen Der urzweifelhafte Schluß aber ist wenigstens aus
der Geschichte zu ziehen daß das polnische Volk von dem
ganzen LedochowSkispektakel nichts wissen will

Volks Ztg
Düsseldorf 30 Juni Im Lause des gestrigen Tages

find hier Deputationen aus Elberseld Barmen Schwelm
und Hagen eingetroffen welche den Kultusminister Dr Falk
im Namen der von ihnen vertretenen Städte begrüßten und
ihm den Dank der Städte für sein energisches Vorgehen
gegen die ultramontanen Bestrebungen ausdrückten Nach
dem der Minister mehrere Institute besichtigt hatte wohnte
er Nachmittags 5 Uhr dem ihm zu Ehren von der Stadt
Düsseldorf in dem Saale der Tonhalle veranstalteten Ban
ket bei An demselben nahmen die Spitzen der Civil und
Militärbehörden sowie viele angesehene Bürger im Ganzen
etwa 600 Personen Theil Abends fand im Vereins
lokale der Künstlergesellschaft Malkasten ein glänzendes
Fest statt

Karlsruhe 28 Juni Wie die Karlsruher Ztg
meldet hat Se Majestät dem hiesigen Hofe zugesagt zu
dem Geburtstage des Ecbgroßherzogs von Baden am 9 Juli
hier einzutreffen Demselben Blatte zufolge wird der Kai
ser den Erbgroßherzog der an dem genannten Tage majo
renn wird zum Lieutenant im ersten badischen Leibgrenadier
Regiment ernennen

London 29 Juni Die vom Handelsamte eingelei
tete Untersuchung vor dem Greenwicher Polizeigericht über
den Untergang des Hamburger Postdampsers Schiller ist
nunmehrj beendet und sind aus dem vorliegenden Be
richte folgende Hauptpunkte hervorzuheben Der Schiller
befand sich in einer nordöstlicheren Richtung als man es
annahm nachdem man seit drei Tagen vor Eintritt der
Katastrophe keinerlei Berechnungen angestellt hatte Das
Auswerfen des Senkbleies um 9 Uhr Morgens bevor der
Cours nach Südwest umgeändert wurde hätte noch die
Nähe der Gefahr und den Irrthum in der Berechnung er
wiesen und das Unglück wahrscheinlich verhindert Nach
der Anficht des Gerichts ist die gänzliche Vernachlässigung
aller Vorsichtsmaßregeln der alleinige Grund des Unglücks
Die Angabe daß die Schiffe beim Passiren der Scillyinsel
häufig ihre Ankunft durch konventionelle Nothfignale anzei
gen ist durchaus unbegründet soweit sie den Kapitän Tho
mas oder die Eigenthümer der Adlerlinie betrifft

Rom 27 Juni Vorgestern ist eine Jahresrente von
50,000 Are zu Gunsten des Generals Garibaldi in das
große Buch der Italienischen Staatsschuld eingetragen wor
den wie e der von beiden Zweigen des Italienischen
Parlaments und dem Könige genehmigte Gesetzentwurf be
stimmt

Rom 30 Juni Der Senat hat gestern das Sicher
heitsgefetz in geheimer Abstimmung mit 66 gegen 29 Stim
men angenommen nachdem der Antrag aus Vertagung der
Abstimmung abgelehnt worden war

Madrid 29 Juni General Martinez Campos hat
die Uebergänge am Ebro besetzt um die in den Provinzen
Valencia und Aragon befindlichen Karlisten am Rückzüge nach
Catalonien zu verhindern Die Karlisten konzentriren
sich in einer Stärke von 5 Divisionen um Cantavieja Die
Regierungstruppen 28,000 Mann stark rücken unter dem
Befehl General Jovellar S in verschiedenen Richtungen gegen

die Karlisten vor welche sich in einer ungefähren Stärke
von 12,000 Mann unter dem Kommando Dorregaray s
in der Umgebung von Cantavieja aufhalten Das Haupt
quartier des Generals Jovellar ist von Lucena nach Can
tavieja vorgerückt

Allahabad 30 Juni Das Journal Pioneer theilt
im Gegensatz zu den bisher eingegangenen Nachrichten mit
daß die neuerdings aus Birma eingetroffen Meldungen
nicht zufriedenstellender Natur seien Der König von Bir
ma weigere sich den englischen Truppen den Durchmarsch
durch sein Gebiet zu gestatten Man glaube daß England
seinerseits auf dieser Forderung bestehen werde

Aus Hallt und Umgegend
Am 5 Juli Nachmittags 2 Uhr findet in Merse

burg das diesjährige Kin der fest in üblicher Weise statt
Das Bad Neu Ragoczi wird in diesem Jahre

von gegen 170 Personen benutzt
Unser verdienstvoller Mitbürger der academische

Musikdirektor Herr Dr Robert Franz feierte in diesen
Tagen seinen sechzigsten Geburtstag zu dem ihm aus vie
len Kreisen zahlreiche Beweise der Liebe und Anhänglichkeit
entgegengebracht wurden

Dem Unternehmungsgeiste einiger Herren verdanken
die reiselustigen Hallenser seit einiger Zeit die Gelegenheit

zu billigen amüsanten SonntagSausflügen
Der letzte fand wie bereits kurz erwähnt am vergangenen
Sonntag nach einem sehr humoristisch abgefaßten gedruckten
Programm in Begleitung der unermüdlich aufspielenden
Militärmusik nach Thale statt und hat bei den vielen

Theilnehmern außerordentliche Befriedigung erregt Wir
hören daß demnächst ähnliche Ausflüge nach dem hochro
mantischen Kyffhänsergebirge goldene Ane Rothen
burg Kelbra den alten Kaiserpfalzen Tilleda Wallhausev
und später nach Eisenach Wilhelms und Annathal
Drachenschlucht hohe Sonne Wartburg u s w in Aus
sicht stehen Möge sich Niemand diese schönen und billigen
Gelegenheiten entgehen lassen einmal ein Stück der herr
lichen Natur außerhalb der Fluren unserer Stadt kennen
zu lernen und zu genießen

Die Betriebseröffnung der Bahnstrecke Vienen
burg Löhne über HildeSheim und Hameln hat bereits
am 30 Juni stattgefunden Die Bahn ist von demselben
Tage zur Beförderung von Postsachen unter Begleitung von
Beamten benutzt worden die dem hiesige Bahnpostamte
Nr 29 zugewiesen sind

Am 29 v M Nachmittags verunglückte der Zim
mergesell Gebhardt aus Gollmitz vom Neubau der Hal
leschen Zuckerstederei durch einen Sturz von der Balkenlage
des zweiten Stocks Außer einen Bruch des rechten Armes
hat er noch mehrere weniger erhebliche Verletzungen erlit
ten und mußte in die Klinik geschafft werden

Am 28 v M Abends brach in dem Neubau
Merseburger Chaussee 11 der Halleschen Maschinenfabrik
gehörig ein Baugerüst von welchem die beim Bau be
schäftigte Arbeiterfrau L herabstürzte und nicht unerhebliche

Verletzungen an der rechten Stirnseite erhielt so daß sie
nach Hanse gefahren werden mußte

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 30 Juni

Eheschließungen Der Maurer H Frenzel Flei
schergasse 41 und M F Schech hoher Kräm 3

Geboren Dem Buchbindermeister A Felger eine T
Zinks Garten 7 Dem Kohlenhändler K Berndt
ein S Hoipitalplatz 9 Dem Handarbeiter A F
Köcke ein S Oberglancha 10 Dem Büreaudie
er M Töpp ein S Gartengasse 4 Dem Hand

arbeiter F W Schinkel eine T Weidenplan 16
Ein unehel S Weingärten 8 Dem Schuh

machermeister F A Schwenke eine T schützeng 8
Dem Glasermeister G L Reuter ein S Mühl

graben 9 Dem Dienstmann L Behrend eineT
kl Märkerstraße I Dem Weichensteller F W
Schwarz ein S Pfännerhöhe 12 Ein un
ehel S Ackerstraße 1

Gestorben Des Diakonus W Stelzer in Langen
salza S Friedrich Wilhelm Konrad 1 I 1 M 3 T
Gehirnfieber Lindenstraße 2 Ein unehel S I I
5 M 29 T Brechdurchfall Unterberg 5 Des
Handarbeiters A Etze in Gr Rofenburg S August
7 I 9 M 4 T Meningitis Königl Klinik Der
Uhrmachergehülfe Karl Oe misch aus Unseburg 19 I
21 T Lungenschwindsucht Königl Klinik Der
Schuhmacherlehrling Paul Timm 14 I 3 M 18 T
Miliartuberkulose Stadtkrankenhaus Des Sattlers
F Stohe S Max 3 M 21 T Brechdurchfall an
der Moritzkirche 5 Ein unehel S 11 M 13 T
Brechdurchfall Oberglaucha 10

Unsere Knustausstellung
Nachdem unsere Kunstausstellung nun acht Tage laW

geöffnet gewesen ist und auch die größeren Bilder allmäh
lich eingetroffen sind läßt sich ein Urtheil über sie fälle
Es kann nur günstig lauten ja man darf sagen und ts
ist von verschiedensten Seiten schon gesagt worden daß un
sere Ausstellung seit lange nicht so viel des Vorzüglichen
geboten habe als diesmal Drei Gemälde ersten Range
finden sich so leicht nicht auf solchen Ausstellungen zusam
men Und daß den beide Lutherbildern und der Darstel
lung von der Ermordung Oraniens dieses Prädicat vollauf
zukommen darüber steht das Urtheil der Kunstwelt längst
fest G Spangenberg S Thumann W Lindenfchwidt
zählen zu den größten Historienmalern der Gegenwart und
die drei ausgestellten Gemälde zu ihren hervorragendsten
Werken Sie find alle drei bereits nicht nur durch die
Photographie sondern auch d rch den Holzschnitt vervielfäl
tigt und werden in manchem Leser der Jllustrirten Zeitung
und der Gartenlaube oder des Daheim längst den Wunsch
wach gerufen habe einmal die Originale zu sehen

Die sind nun da und es ist Jedem die Gelegt
geboten sich an dem dramatischen Leben der Ermordung
OranienS an der hingebend innigen Darstellung der
Trauung Luthers an dem begeisterten Schwung von
Luthers Einzug in Worms zu erfreuen Zugleich reprä

sentiren die drei Gemälde in sehr anziehender und lehr
reicher Weise drei verschiedene Arte der malerischen T ch
nik Die pastose Art Lindenschmidt s die aus der Ferne
wirken will und wirkt contrastirt auf das schärfste mit dem
ruhig anspruchslosen Vortrag ThumanS und von Beiden
weicht der nasse Pinsel und die scharfe Zeichnung Hangew
bergs in augenfälliger Weise ab

Neben diesen drei Parten der Ausstellung auf die w r
spä ter vielleicht eingehend zurückkommen eine große Rei l
von Landschaften deren einzelne namentlich uch
kleinere vorzüglich sind

Erfreulich daß die Künstler endlich anfangen ihre
Aufmerksamkeit ihr Studium und ihre Sympathien von
den unvermeidlichen Gletschern und Alpscenen weg de r nuehr
verborgenen doch darum nicht weniger tiefen Poesie der
heimathlichen Landschaft zuzuwenden Als ob auch hier
der große Krieg seinen Einfluß auf das deutsche Gemüth
ausgeübt hätte Der schweizer See weicht dem
schilfumrandeten Weiher an die Stelle der Schneeberge und
starrenden Felswände treten die duftigen Fernen deutscher
Hügellandschast die leise geschwungenen Linien unserer hei

ischen Höhen die vielbesungene Poesie unserer Wälder
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die träumerische Einsamkeit unserer Halden das alles
fand seinen Maler

Unsere Ausstellung giebt von diesem Wandel des land
schaftlichen Stoffe einen sehr bestimmten Eindruck Die
Nummern 402 Zschirmer 238 Pohle 129 Hoppe
117 v d Hallen 51 Danz mögen aus der Zahl des
BeachtiNSwerthen hervorgehoben sein Auf eine Reihe im
höchsten Maaß zu rühmender kleiner Mondlandschaften sei
och besonders die Aufmerksamkeit hingelenkt In auffal

lender Fülle und Güte ist die Genremalerei vertreten
deren Häßlichkeit und Mangelhastigkeit wir bisher aus un
seren Ausstellungen stets aufs höchste zu beklagen hatten

Die Menge der eingegangenen Gemälde macht einen
raschen Wechsel der gleichzeitig vorgeführten nöthig Auch
aus diesem Grunde empfiehlt sich der wiederholte Besuch
der Ausstellung der schon bis jetzt ein lebhafter war und
einen Beweis der regen Theilnahme liefert den wenigstens
ein Theil der Hallenser künstlerischen Leistungen zuwendet

Provinz
Se Majestät der König haben dem Schullehrer

und Küster Schulze zu Dahlenverg im Kreise Wittenberg
den Adler der Inhaber des Königlichen Haus OrdenS von
Hohenzollern verliehen

Die Stadt und Kreisrichter Friese und Hilde
brandt in Magdeburg sind zu Stadt und KreisgerichtS
Räthen und die KreiSrichter Graßhosf in Mühlhausen
Silkrodt in Nordhausen Gens in Oschersleben Leiß
ring in Burg Jlberg in Torgau Verdion in Witten
berg Steinbach in Lätzen Eichel in Roßla von Ra
kowski in Weißenfels Zacke in Suhl zu Kreisgerichls
Räthen ernannt worden

Vermischtes
Wir lesen im Leipziger Tageblatt Wie gern der

Leipziger einen Ausflug unternimmt beweist die große An
zahl Derer welche mittels der verschiedenen Bahnlinien
namentlich an Sonntagen unserer Stadt den Rücken kehren
Die durch neue Eisenbahnen erschlossenen Partieen erfreuten
sich hierbei in letzlerer Zeit eines bedeutenden Vorzug vor
den früher beliebten Reisezielen Nachdem nun wohl
größtentheils der Reiz der Neuheit befriedigt ist dürfte es
nicht unzeitgemäß erscheinen auch einmal an dieser Stelle
Altbewährtes in Erinnerung zu bringen Wir meinen das
Bad Wittekind bei Halle Der Besuch desselben ist
ein durchaus lohnender und dabei bequemer man fährt
Mittag Uhr von hier fort und kehrt Abend 8 Uhr
53 Minuten von Halle zurück um 9 Uhr 3l Minuten
hier wieder einzutreffen Das dortige Bade Restaurant
steht in jeder Beziehung auf der Höhe der Zeit die
ä liots ist vorzüglich das Nachmittags Concert ist bei gutem
Wetter von einem gewählten Publikum stark frequentirt
die Höhen welche Wittelind umgeben gewähren eine such
selbst für sehr Anspruchsvolle reizende Ausficht und ein
Spaziergang durch das Saalthal oder eine Wasserparthie
ist ebenso genußreich als wenig anstrengend

Während man in anderen Staaten über den Ne
potismus der Regierungsbeamten bisweilen klagt macht ge
genwärtig in Berlin die Wahl der Lehrer für die beiden

neuen Gymnasien städtischen Patronats großes Aufsehen
Auf Vorschlag des Stadtschulraths wurden als Direktoren
ein Schwiegersohn eines Stadtraths und der Neffe eines
städtischen Direktors berufen Als Oberlehrer und ordent
liche Lehrer wurden angestellt

2 Schwiegersöhne von Schulräthen
3 Schwiegersöhne resp Brüder von Stadträthen
4 Schwiegersöhne rejp Söhne von Direktoren
4 Söhne von Verwandten resp Freunden des Stadt

schulraths
5 von Stadträthen resp Freunden gut Empfohlene

In Folge dieser Wahl hat man die beiden Gymnasien
A/mnasis Asnerosg genannt indem man das Adjektiv von
xerrer Schwiegersohn herleitete

Eisen ach Für den 3 September steht eine größere
Feier in Weimar bevor nämlich die Enthüllung des Rei
terdenkmals Karl August s der am 3 September 1775
die Regierung antrat

Kuriosum aus der Vogelwelt In dem badischen
Orte Leopoldshöhe hat sich im Postbrieskasten ein Vogel
paar Rothschwänzchen sein Nest gebaut Es läßt sich
weder durch das Abholen noch durch das Einwerfen der
Briefe stören Fallen Briefe dem Neste allzu nahe so
schieben die Rcthschwänzchen dieselben sachte zur Seite

In Anknüpfung an die Nachricht von der in Wien
erfolgten Einberufung einer Untersuchung zur Berathung
von Sicherheitsmaßregeln gegen die Weiterverbreitung der
Hundswuth berichtet der K und K Geueral Konsuls Stell
Vertreter Walcher von Moltheim in Paris daß dort am
27 Mai der Veterinär Lebeau mit einem von ihm erfun
denen Mittel zur Heilung der Hundswuth Versuche begon
nen habe Mr Lebeau hat sechszehn Hunden das HundS
wuthgist eingeimpft und wird vor einer Kommission acht
dieser Hunde mit seinem Mittel behandeln Er versichert
daß binnen längstens achtundvierzig Tagen die von ihm be

handelten acht Hunde geheilt sein werden während die
übrigen acht Hunde der HundSwuth erliegen würden Herr
Walcher von Moltheim wird über den Verlauf der Ver
suche berichten

In Wien wurde dieser Tage gegen ei junges
Mädchen Therese Exel ein Mordprozeß verhandelt der in
psychologischer Beziehung von nicht geringem Interesse war
Die zwanzigjährige Angeklagte hatte im November vorigen
Jahres ein ihr völlig fremde 3 /z jähriges Kind durch das
Versprechen ihm Zuckerwerk zu geben an sich gelockt und
dann inS Wasser geworfen in welchem dasselbe bald dar
auf todt aufgefunden wurde ohne daß man irgend einen
Verdacht wegen eines vorliegenden Verbrechens hatte We
nige Tage darauf stellte sich das Mädchen freiwillig der
Behörde und klagte sich selbst des Mordes an Als Motiv
ihrer That gab sie mit voller Bestimmtheit an daß sie
ans Aerger und Unwillen über ihre Mutter welche sie ge
gen ihren Willen in eine Besserungsanstalt gebracht hatte
das Verbrechen begangen daß sie nichts beabsichtigt habe
als ihren Eltern eine rechte Schande zu machen und ihnen
eine gegründete Ursache zu geben sie wieder in die Besse
rungsanstalt zu schicken Sowohl diese räthselhafte als un
genügende Motivirung wie einige im Lause der Vorunter
suchung gemachte Zeugenaussagen welche einen Zweifel an

der Zurechnungsfähigkeit der Angeklagte aussprachen ver
anlaßten eine Untersuchung des Geisteszustandes der letzte
ren durch Wiener Irrenärzte das Resultat war jedoch der
Anspruch daß dieselbe sich im vollen Besitz ihrer Geistes
kräfte besinne In der Gerichtsverhandlung war die Exel
ebenfalls vollkommen geständig unter Aufrechterhaltung deS
angegebenen Motivs und machten ihre Aussagen allerdings
nicht den Eindruck daß eine Geistesstörung vorliege Die
ärztlichen Sachverständigen gaben denn auch nochmals in
diesem Sinne ihr Urtheil ab worauf sie des Meuchelmordes
für schuldig erklärt und da sie zur Zeit der That das
zwanzigste Lebensjahr noch nicht erreicht hatte zu 15 Jah
ren schweren Kerkers verurtheilt wurde

Litterarisches
Epochen und Katastrophen von Adels Schmidt

ordentlicher Professor der Geschichte an der Universität zu
Jena Berlin A Hoffmanv b Co

Dieses Werk des berühmten Historikers enthält drei
Aufsätze von denen der erste dem Alterthum der zweite
dem Mittelalter der dritte der neueren Geschichte angehört

Perikles und sein Zeitalter bisher ungedruckt
auf den neuesten Forschungen und Untersuchungen be

ruhend der Nika Aufstand unter Justinian
eine neu revidirte Ausgabe eines bereits 1854 erschienenen
Aufsatzes endlich Don Carlos und Philipp II
seit 1861 je nach dem Forlgange der aufklärenden Publi
kationen allmählig erwachsen Das Werk verdient als
Resultat tiefgehender gelehrter Forschungen nicht allein die
Aufmerksamkeit des Fachmanns sondern auch wegen seiner
ächt historischen Auffassungsweise seiner gedankentiefen
klaren lichtvollen Darstellung seiner classischen Form das
hohe Interesse aller gebildeten Laien Dem ersten Aufsatz
über Perikles zollen wir vor allem große Anerkennung
Vielleicht nehmen wir Gelegenheit auf denselben noch ein
mal näher zurückzukommen für heute empfehlen wir das
Werk allen Denen die sich für die Geschichte der Mensch
heit interesfiren die so lange spinnt und webt bis sie die
ganze Summe ihrer Fähigkeiten in Thatsachen ausgesponnen
und dergestalt den Vollbegriff ihrer selbst verwirklicht und
erschöpft hat
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Hallescher Wohmmgs Verein
Eingetragene Genossenschaft

Mittwoch den 7 Juli Abends 8 Uhr auf ZSvrK
Tagesordnung

1 Wahl des Vorstandes und Verwaltungsraths für das neue Geschäftsjahr
2 Bericht des Vorstandes über den Rechnungsabschluß für das 3 Geschäftsjahr
3 Vorlegung der Bilanz und Feststellung der Dividende
4 Wahl der Revisoren für das neue Geschäftsjahr
5 Substituirung zweier Mitglieder in ältere Rechte

Halle den 3tt Juni 1875
Der Verwaltungsrath des Halleschen Wohnungs Vereins

Eingetragene Genossenschaft

Dr Ott Hl Vorsitzender
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Halle äsn 1 xril 1875
Der nkslektsratk Der Vorstand
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Ein tüchtiger Klavierlehrer wird gesucht
Offerten snd A 75 an die Exped d Bl
abzugeben

Tischler Gesellen sucht
F Reuter Langegasse 1

Tüchtige Hosen und Westen Schneider

sucht rl litTorsmacher und ein Trockenmeister ze

ucht Königsstraße 23 a

WDie Direktion der Jdnna hat sofort
einen Bureaudiener der zugleich Haus
mann ist anzustellen

Bei persönlicher Bewerbung sind Zeugnisse
vorzulegen

Einen Lehrling such für mein Schuh
waaren Geschäft

Franz Leinung C Schaal s Nachf
RathhauSgasse 1 1

Vollständige Ausstattungen für neugeborene Kinder Tauskleidchen
halte in reicher Auswahl stets auf Lager

Win gr Ulrichsstraße 23
58 r LÄrÄvruiRKvon LekÄimtmÄLlrunKsn eäer rt all illlv AeitllllKkll 2U vriAillktlprelssu okll

llrvoluinliK voll ortls oüvr svllstlAvll 8x s ll eruxLslilt kiek

Ein junger Man mit der nöthigen
Schulkenntniß findet sofort Stellung als

Lehrlingbei

Breitestraße 33
Sprechstunde Nachm v 12 3 Uhr

Ich suche einen Hausknecht n 1 Kellner
bei hohem Lohn nach auswärts

Schweuuicke kl Sandberg 18

4 Ein ordentlicher Mann wird aushülfsweise

gesicht gr Berlin 10
Junge Mädchen die das Schneidern gründ

lich erlernen wollen können sich melden

Rannischestr 14 II

Ein gewandter Schreiber mit guter Hand
schrift wird gesucht bei

Rudolf Mosse Brüderstr 14
Für ein kaufmännisches Comptoir wird per

sofort ein Lehrling mit den nöthigen Schul
kenntnissen gesucht welchem im 2 Jahr Sa
lair bewilligt wird Offerten snb S W
A 12 in der Exped d Bl niederzulegen

Einen ordentlichen Lausburschen sucht

sofort Eduard CohnEin Kellnerbursche wird zum sofortigen
Antritt gesucht

Alte Post, Leipziger str 2

60 8 tüchtige Maurer
gesellen finden sos in Maurer

und Putzarbeit an einem Kasernenbau bei
wöchentlichem Lohn v 32 M 36 dauernde
Beschäftigung Näh durch

Fr
gr Märkerstr 18

Ein ordentliches Mädchen gesucht

gr Märkerstr 21 Fr Schlitte

durch

Tücht Kellner u Kellner
lehrlinge werden sofort gesucht

Fr

Ein auf Damenarbeit geübtes Mädchen
fi ndet B eschäftigung Bauhof 5 3 Tr

Aufwartung gesucht Mauergasse 11
Aufwallung ges Leipzigerstr 91 H l I
Für eine feine Restauration wird zum bal

digen Antritt ein tüchtiges Mädchen gesucht
welches im Kochen erfahren ist Persönliche
Meldungen werden in der Annoncen Expedi
tion von I Barck K Co große Ulrichs
straße 47 erbeten

Gesucht
w zum 1 Oet eine zuverl Köchiu b h
Lohn f 2 Pers Näh Leipzstr 91 II

Landwirthschafterinnen
Kochmamsells für Hotels

Köchin für Hotel und Privatwirthschaft
reinliche Haus Stuben und Küchen
miidcheu anch mehr tücht Stallmädch
gesunde Ammen sucht sofort

Fr

Ein ord Mädchen für Küche u Hausarbeit
findet sofort einen Dienst Gei ststr 11

Haus u Viehmädchen hier u auf Güter
sucht b h L Fr Fleckinger kl Schlamm 3

WU Füc ein adliges Fräulein wird ein
Mädchen bei hohem Gehalt gesucht durch

Frau Scholle Rannischestr 22
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Mit dem heutigen Tage verlege ich meine
meinem Hanse VIrtvI WGtrÄssv t eine Treppe

Halle a S den 1 Juli 1875 VSK
kiqiie IiiMei Hiitedeii im

otlsrirsn MUx um llSVvrKsuk

I iMKerstrasse 92

nach

ItÄI KvV rUIIII VIIK i8iV
nahe dem Markt

sonst 8 Thlr mit 3 Thlr
8e1i vüi/v uekröeke

sonst 9 Thlr mit 5 Thlr
iU n il vr ss

sonst z Thlr mit IV Thlr

von 1 Thlr an
die von der letzten Kommission übrig ge
blieben daher als Restbestand zu diesen un
denkbaren Preisen verkauft werden

Vvr Vvrvsltvr

M 8tiick WMer I i
find mir von einem dortigen Fabrikanten zum
Verkauf übergeben und zwar

30 Stück per Ellen V Thlr

22 /4 Thlr84 8 /g Thlr56 9 Thlr8 9 /z Thlrin nur ganzen Stücken
Der Verwalter

t vli ni88loli8 MIIe
Kühlebrunnengasse nahe dem Markt

Von heute ab täglich frische Johannis
und Himbeeren bei

WZ S rvi ckt Halberstädterstr 3
Böninger schwarzer Reiter Ta

bak empfiehlt
O I Seidler gr Steinstraße 21

1SVV Mark
werden auf sichere Hypothek zu 5 /g Zinsen
zu leihen gesucht Zu erfragen

Leipzigerstraße 7 im Comtoir part rechts

Mehrere vorzüglich gelegene Bauplätze
SV Straßenfront zu verkaufen

Dießner Glasermeister Gartengasse 6
3 blühende Oleander u eine blühende

Asklepia zu verkauf en Hospitalplatz 2
Eine gr Schuhmacher Nähmaschine zu

verkaufen kl Sandberg 16 1 Tr

Saure Gurken
in Oxhoften Schocken nnd einzeln sehr fein
billigst bei

gr Steinstr 27/28
Berkans oder Verpachtung

Ein Haus worin Materialgeschäft nebst
Restaurant ersteres flott vom Besitzer be
trieben wird ist preiswerth bei 3V00 A An
zahlung sofort oder Michaelis zu verkaufen
event entsprechend zu verpachte Offerten
von Selbstreflelt suk H 5881k an Haasens
stein K Vogler hier Leipzigerstr 1V2 erb

Alte Fenster verkauft billig
neue Promenade 14 Fr Nanmann

3600 4060 auf 1 Hypothek gesucht
Adr unter N 13 in der Exped d Bl erb

S v Thaler
auf pupillarische Sicherheit gesucht Offerten
unter G H Nr SV in der Exped d
Bl niederzulegen

2VVV bis 3VVV Thaler werden auf
gute 1 Hypothek gesucht Adressen unter
H H in d Exped d Bl erbeten

Hch Handlungen
Ein i dieser Branche bewanderter junger

Mann der in einem hiesigen Holzgeschiift be
reits längere Zeit als Comptoirist n Rei
sender conditionirt wünscht seine jetzige Stel
lung früher oder später zu verändern und
erbittet gefl Offerten unter O M 82 d
postlag Cöln a/Rhein H 41,638

A oösrirt

HM HG WZt
Ilallv a 8 Leipzigerstratze Nr 9Z
I atentirtk let llnterjAckeil

aus äsr adrik äsr Hsrrsii
sS Qarl JUv in I rkiburK im vrekKau
in Ällsn rösssn als fürIRvii KKS RSÄSrRazxv

S
s

v

II VVMiiMiii Central Dazar
gr Klausstraße 41 zur Stadt Zürich

die lange Elle 5V Sgr
Leäruektv Orotonnes die lange Elle e Sgr

2 2 Elle breite die lange Elle K Sgr
Ohne irgend wie etwas erfinden zn wollen erkläre ich einfach vor

stehende Waaren durch besondere Umstände fast zur Hälfte des Kosten
Preises gekanst zu haben und werde ich wie früher bei derartigen Gelegen
heiten den ganzen Posten trotz des gewaltigen Protestes meiner geehrten
Konkurrenz mit einem geringen Nutzen meiner Kundschaft übergeben

Hü Zkl

I

Die Färberei und chemische Waschanstalt
von ZK Geiststratze 2

empfiehlt namentlich seine mit den besten Hülfsmitteln in Stand gesetzte
der gütigen Beachtung des Publikums

Billige Preise prompte Bedienung Wäscherei unbeschadet der Form n Farbe

Am heutigen Tage eröffnete ich in den bis jetzt von Herrn Beruhard Most inne
gehabten Localitäten ReipHlAerstruHt 3 r 93 eine

verbunden mit Zuckerwaarens und Chocoladen Fabril Indem ich mein Unternehmen
einem geehrten Publikum bestens empfehle werde ich bemüht sein durch stets reelle und
gute Bedienung alle mich Beehrenden zufrieden zu stellen

Halle den 1 Juli 1875 Hochachtungsvoll
I NiÄvr Pfesserküchler u Conditor

Ein swä wiM im 7 Semester wünsch
mathematische Privatunterricht zu er
theilen Auskunft ertheilt die Exped d Bl

Bezugnehmend ans gestrige Annonce der

Firma
theile ich meine werthen Freunden und Bekannten ergebenst mit datz ich das

wie bisher bei reeller und prompter Bedienung sorlbetreibe

kiiliWklie 8 Ioi ii MickWer Wnknkle ete
stets zu den billigsten Preisen

N
L 5,880b s

R unä

Kr S8Ober Röblinger und Dieskauer Briquettes pr 25 Ctr 20 Mark
Ober Röbliuger u Weißenfelser Preßsteine pr 1000 St 15 Mark
Böhmische Braunkohle n zum Grubenpreis e

Annahmestellen sind bei
Herr A Angermann gr Steinstraße 26 Herr Angnst Fiedler gr KlauSstr 16

Lonis Dannenberg Herrenstr 7 August Möhring gr Ulrichsstr 38
A Fahlberg Stein weg 46 W E Schmidt Leipzigerstr 52

Herr F Uttger alter Markt 21
in Giebichenstein die Herren A Reichardt Sohn

Hochachtungsvoll

Leipzigerstraße 95 u Blücherstraße 6 iNvvrKi N

Freitag den 2 Juli O i vvrtvon äer MnxLii LaMIe Ä68 Herrn UuMSirvetor I r Uvvsikl
Ausaug 8 Uhr Eutr 5e 30 Rpsg

Billets Ä Dutzend 18 find vorher im Büffet des Concert Lokals und in der Kommandite
des Herrn David Markt 19 zu haben

Holzarbeiter Versammlung
Sonnabend den 3 Jnli Abends 8 Uhr im Rosenthal Tages Ordnung

I Organisation der hiesigen Holzarbeiter Kranken und Reiseunterstützungskasse II Wahl
deS KassirerS

Eingeladen find nachstehende Gewerke Tischler Stellmacher Böttcher Holzbildhauer
Pianosorte Arbeiter Drechsler Glaser Korbmacher Bürstenmacher u s w

Um zahlreiches Erscheinen ersucht Der Bevollmächtigte

Feine Wäsche
wird in nnd außer dem Hanse geplättet

und gebrannt H 5 876d
Frau Beyer Berggaffe 2

Stelle Gesuch
Verheirathete kinderlose Leute suchen gestützt

auf die besten Zeugnisse z I Octbr cr eine
Stelle als Hausmann Portier oder Bureau
Diener Auskunft ertheilt d Exped d Bl

Ein jung anst Mädchen welche im Plät
ten Maschinmnähen Schneidern und sonst
Handarb erf ist wünscht baldigst eine Stelle
als Stubenmädchen in einem feine Hause
Gefl Refl wollen sich melden

kl Rittergasse 3 3 Et
Meine Wohnung befindet sich von heute ab
Gartengasse 10 beim Restaurateur

H Faulmann
W Ringbauer Brunnenbauer

Mit dem heutigen Tage verleqte ich meine
Speisewirthfchaft nebst Volksküche
nach dem Brockenhause

Karl Knöchel
Meinen werthen Kunden die Anzeige daß

ich nicht mehr alter Markt sondern Bäcker
gaffe 1 wohne Fuhrmann Doberitz

Familien Nachrichten
Allen Freunden und Bekannten hiermit zur

Nachricht daß meine liebe Frau Eleve geb
Schmidt gestern Nachmittag 5 Uhr von
einem muntern Jungen schwer aber glücklich
entbunden worden ist

Halle den 1 Juli 1875
O I Seidler

Todes Auzeige
Heute Nachmittag 1 Uhr entschlief sanft

und ruhig unsere gute Minna in einem
Alter von 6 Monaten was wir tiefbetiübt
allen Verwandten und Bekannten hiermit
anzeigen

Halle den 3V Juni 1875
K Kränert und F rau

Der ehrliche Einsänger eines Mittwoch
den 3V Juni Nachmittags 2 Uhr entflo
genen Bienenschwarmes wolle Gottesacker
gaffe 1V gegen Belohnung Rückgabe bewirken

Em Wellen Papagei
entflogen Wiederbringer gute Belohnung

kl Ulrichsstraße 35
Ein schwarzer Sonnenschirm mit lila

Futter ist in Wittekind verloren Abzugeben
gr Ulrichsstraße 1 im Laden

Gestern ein goldenes Medaillon mit
Photographie verloren

Abzugeben gegen gute Belohnung

kl Wallstraße 1
Brauner Wachtelhund entl gr Ulrichsstr 37

ZkR N
LBvlMtrassv

smpkslüt kartenloksl mit LoloimÄ
HvsellseliÄkts lminer mit Instrainent

Vier auk üls to vtv

M uoli ist illsin 6lesv11s zli kt
teil 8 1 an siviAsn donäsii üsr iVooks
kür läöäsrtskolir nook trsi

in

kaiiV
Freitag den 2 Juli

1 Der Präsident Original Lustspiel v
W Kläger

2 Hans nnd Hanne
3 Auf vielseitiaen Wunsch

Des Mädchens Traum
Lebende Bilder aus dem Dänischen Musik

von Lumbhe

livoli VImtM

MANvMM
Freitag den 2 Juli Nachmittags

vom Halleschen Stadt Orchester
Anfang 4 Uhr Entree a Pers 25 St Pf

HV Stadtmusikdirector
Handwerker PUd Verein

Unsere Wasserfahrt findet Moutag den
5 Juli statt Dieses den Mitgliedern zur
Kenntniß Der Vorstand

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses ein Bei
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